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Der heutige Markt behauptete für Roggen und Weizen in feinen 
Qualitäten feine unveränderteſ fefte Haltung. Delfaaten und Saat⸗ 
wicken waren ſehr begehrt. 

N 8. März. (Marktbericht von A. Breidenbach.) — 
Weizen 159177 Mark. — Roggen 137 147 M. — Gerſte 150-158 
M. — Hafer 160-165 M. (Alles per 1000 Kilo nach Qualität und 
Effektivgewicht (Prioatbericht.) Spiritus 55,50 Mark per IM 

Liter a 100 pCt. S 1(Brb. Zig.) 
— . — —— 
Berliner Viehmarkt. 

8 Berlin, 8. März. Auf heutigem Viebmarkte waren an Schlacht⸗ 
84 zum Verkauf angetrieben: 12,368 Stück Hornvieh, 6308 Stück 
Schweine, 5704 Stück Schafe, 1427 Stück Kälber. — Im Allge⸗ 
meinen iſt der Markt nicht matt zu nennen, obgleich Rinder nur 
gedrückt und träge umgingen. Der Lokalkonſum war ſehr eingeſchränkt 
und edenſo hielten D Exporteure ſehr zurück. Es wurden pro 100 
Pfd. Fleiſchgewicht erzielt für 1553-54 M., für 2. 47-49 M., für 2 
41—46 M. — Schweine waren ziemlich lebhaft und wurden die 
vorhandenen Beſtände bald geräumt. Beſte feite Kernwaare wurde 
mit 55-57 M. pro 100 Pfd. Fleiſchgewicht bezahlt. — Auch bei Ham 
meln ging das Verkaufsgeſchäft ziemlich flott, namentlich werden nach 
auswärts größere Poſten gekauft. Für ſchwere Thiere zahlte man 
24—25 M. pro 45 Pfd. Fleiſchgewicht. — In Kälbern war das Ge⸗ 
ſchäft ſchlecht und waren kaum Mittelpreiſe durchzuſctzen. 

Staats- und Polkswirthſchaft. 

** Görlitz, 8. März. In der am Sonnabend ſtattgehabten 
Sitzung des Aufſichtsraths der Aktiengeſellſchaft Glückauf wurde bes 
ſchloſſen, für das Jahr 1874 eine Dividende von 8 pCt. zu vertheilen. 

** München, 8 März. In der heutigen Generalverſammlung der 

der Baierſchen Hypotheken⸗ und Wechſelbank 
t der „ vereinbarte Bunktation genehmigt. 
nktation werden die 70 Milionen Reichsmark⸗Bank⸗ 


noten, Seitens des Reichs als Emiſſionsquote an Baiern zugeſtan⸗ 
den find, der neu zu gründenden Bank überlaſſen, deren Stani 5 


Aktionäre der Hypotbelen- und Wechſelbank 10 Millionen und der 
et 2% Millionen Aktien zum Paricourſe. 
en Wien, 7. März. Die Einnahmen der Karl⸗ Ludwigsbahn 


betrugen in der Woche vom 26. Febr. bis zum 4. März. 161.891 Fl., 
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ER Sien, 7. März. Die Einnahmen der Fran. »üfterr. Staats⸗ 
ne in der Woche vom 26. Februar bis zum 4. März 
Mindereinnahme von 24,789 Fl. 


fohales und Prooinzielles. ! 


Bofen, 9. März. 


Mißbandlung mit tödtlichem Ausgange. Bor einigen 

Tagen wurde ein Rollkutſcher auf dem Bahnbofe von einigen Per⸗ 
onen dermaßen mißhandelt, daß er beſinnungslos wurde und in die 

iakoniſſenanſtalt gebracht werden mußte, wo er bald darauf in Folge 
der davon getragenen Verletzungen ſtarb. 

X Diebftähle. Vier Knaben aus Jerzyce machten ſich geſtern 
daran, einen am Perron ſtehenden Waggon Kohlen zu leeren. Sie 
wurden bei dieſer Beſchäftigung ertappt und verhaftet. — Einem auf 
der Wilhelmsſtraße wohnenden Maler ift vor einigen Tagen aus un: 
verſchloſſener Küche ein großes Plätteiſen geſtohlen worden; ebenfo 
aus einem Haufe in der Schuhmacherſtraße diverſe Küchengeräthe im 
Werthe von 2 Thlrn. 

d Straßenanfall. Am 6. d. M. Abends wurden zwei Soldaten 
des 6. Infankerie- Regiments mit Handtüchern, welche fie aus dem 
Wäſchedepot geholt, auf der Walliſchei, ohne Jemandem Beranlaſſung 
zum Streit gegeben zu haben, plötzlich von zwei Ziviliſten angefallen, 
Aud erhielt dabei der eine der Soldaten mit einem ſpitzen und ſcharſen 
Juſtrument einen Stich in die rechte Wange. Es wäre im Intereſſe 
Der Bene Sicherheit wünſchenswerth, daß diejenigen, die irgend 
Etwas von dem Vorfalle wiſſen, oder denen Umſtände, die auf die 
Spur der Thäter leiten könnten, bekannt find, dieſes der Polizeibehörde 
anzeigen. 


ängekommene Fremde vom 9. März 
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Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Walner in Polen; 


tal[Geſetz üder die Freigebung der Fabrikation und des Handels mit 
15 Millionen Reichsmark beträgt. Bon letzterem erhalten die feitheri: Inamitpulver an und genehmigte den Dringlichleitsantrag Ploeur, 


„ mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres] Verhandlungen mit den 


e 
lauf. Die Linke ſoll immer noch hoffen, daß der Herzog von Audiffte 


Wongrowiec Landwirth Hildebrandt nebft Sohn 8 
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MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsbeſ. eo, 
mann aus Slupia, von Gromadſchinski aus Gonſawi, von Taten 
aus Radozewo und Somme und Frau, Fran Gutöbefiger Kaskeſ u 

gelino, Frau Direltor Schindoweli aus Nicpruſzewo, die Fauflen. 
Lindenau und Simonſohn aus Berlin, Bruns aus Bünde, E 
aus Wörlitz und Langenbeck aus Barmen, 


BUCKOW’s HOTEL DE ROME. Die Nittergutsbeſitzer v. 
ſionowski aus Rußland, v. Witickoph aus Hannover und v. D 
bdowski aus Krakgu, Ingenieur Seidel aus Braunſchweig, 
Schneider und Frau aus Breslau, die Kauſteute Heimendah 
Crefeld, Elßbach aus Erfurt, Temmel aus Stettin, Krotoſchin, 
Hoffmann, Rhodus, Caſſirer nebſt Frau und Böſe aus Berlin. 


GE’ ETZ HOTEL ZUM DEUTSOHEN HAUSE vorm. K RUE 
Die Kaufleute Urban aus Breslau, Scholz aus Tarnowitz und a 
wangel aus Baden, Ingenieur * aus Kochedorf, Braumel 0 
Soli aus Gniewkowo, Beſitzer Klinger aus Kempen, Lehrer gel 
aus Bromberg. 


TILSNER’S HOTEL GARNI. Die Senf. Letpliger a. Brest 
und Joſeph Zieal a. Wongrowitz, Lithogr. Cohn aus Breslau, 2 
Kohlhagen aus Wien.y 

KEILERS HOTEL. Die Kaufleute Bibo aus Witkowo, Wet 
aus Merſeburg, Lichtſtern aus Jnowraclaw, Frou Waller und Se 
aus Wollftein, Goldberg aus Staſchow, Häusler aus Temſen, AU 
Borchardt und Familie aus Pinne, Guttmann und Sohn aus Gras 
Lokomotivführer Gröger aus Wreſchen. 


LACHMANN’s GASTHOF IM EICHNEN BORN. Kaufman 
Schendel aus Strzelno, Schneider Kallmann aus Inewrazlaw. 

HOTELL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Guts 
Wolski a. Opatowko, Pawlowek a. Rudli, Czochrou o Gart, d 
kowski a. Bozejewo, Grabowski a. Cbocierki, Saftwirtb Hoffmann 
Kwilcz, di Kaufleute Degunski aus Kriewen, Winzemeli a. Wreſchen 
Frau Guts beſ. Jordan a. Popowo podlesne. 
N tn. ud 
Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchel. 


Verſailles, 9. März. Die Nationalverſammlung nahm 


Gei 


Dy 
daß 
kein Ausländer ohne Zuſtimmung des Arbeitsminiſters zum Dire 
einer Eiſenbahngeſellſchaft gewählt werden dürfe. Hierauf wurde H 
dritte Leſung des Armeccadresgeſetzes begonnen und die beiden er 


„ gegen die entſprechende Woche des Vorjahres] Artikel unverändert angenommen. Fortſetzung der Berathung mor 


Paris, 9. März. In Deputirtenkreiſen wird verſichert, 
Buffet die Neubüdung des Kabinets aufgegeben babe. Es heißt, M 
Gruppen der Linken würden demnächſt aba“ 


brochen werden. Andererſeits find widerſprechende Nachrichten im UM 


das Miniſterium des Innern übernehmen wird. 


— — nn — 
Poſener Bürgerverein. 


Unſere geehrten Mitglieder beehren wir uns zu del 


am Dienſtag den 9. März, 
im Handelsſaale, Abends 8 Uhr, 


ftattfindenden ordentlichen Vereinsverſammlung er 
gebenſt einzuladen. ö 
Tagesordnung. 
1) Anträge, betreffend die Abänderung der Gemeinde 
ſteuerordnung. 
2) Beſprechung über ftädtiſche Grundſtücke und deren 
Beſitztitel. 
3) Petition an den Magiftrat und die Stadtver 
ordneten, die Erneuerung des Bebauungsplanes 
der Stadt Poſen betreffend. 


Der Vorſtand. 


Druck und Berlag von W. Decker & Co. (E. Nöſtel) in Peſen. 


